
Öffentliche Sitzung 
 

Auszug aus der Niederschrift der 27. Sitzung des 
Ausschusses für Stadtentwicklung des Rates der Stadt 

Meckenheim vom 13.02.2014 
 
5 Neuordnung des Busverkehrs anlässlich des Ausbaus der Vo-

reifelbahn RB 23; hier: Vorstellung des Konzeptes durch den 
Rhein-Sieg-Kreis 

V/2014/02094 

 
Der Stadtentwicklungsausschuss stimmt der Neuordnung des Busverkehrs an-
lässlich des Ausbaus der Voreifelbahn RB 23 zu und beauftragt die Verwaltung, 
eine positive Stellungnahme an den Rhein-Sieg-Kreis zu verfassen, bei der die 
Verlegung des Linienweges der Linie 843 auf die Godesberger Straße zunächst 
zurückgestellt wird. 
 
Beschluss: Mehrheitlich 

Ja-Stimmen 10  Nein-Stimmen 5  Enthaltung 0   
 
Der Ausschussvorsitzende übergibt das Wort an die Verwaltung, die nach einer 
kurzen Einführung in den Tagesordnungspunkt sowie der Vorstellung der anwe-
senden Planer des Rhein-Sieg-Kreises unmittelbar an diese weiterleitet. 
 
Anhand eines Schaubildes, das von den Mitarbeitern des Rhein-Sieg-Kreises an 
die Mitglieder des Ausschusses verteilt wurde und der Niederschrift als Anlage 
beigefügt ist, erläutern die beiden Planer anschließend die geplanten Neuordnun-
gen des Busverkehrs anlässlich des Ausbaus der Voreifelbahn RB 23.  
 
Im Rahmen der Neuordnung ändert sich aus Sicht der Meckenheimer Bürger 
hauptsächlich die Linienführung der Linie 843. Zukünftig fährt diese nicht mehr 
durchgängig von Meckenheim bis Bonn-Hauptbahnhof, sondern endet dann am 
Haltepunkt der RB 23 in Bonn-Duisdorf, wo die Möglichkeit des Umstiegs in die 
vorgenannte Regionalbahn besteht.  
 
Darüber hinaus besteht die Möglichkeit eines Umstiegs in die Züge der RB 23 be-
reits am Haltepunkt Industriepark Kottenforst, in Folge dessen sich die Fahrzeit 
von dort bis zum Hbf Bonn deutlich um ca. 15 Minuten verringert. Allgemein wird 
von Seiten des Rhein-Sieg-Kreises darüber hinaus eine Anschlusssicherung zwi-
schen Schiene und Buslinie angestrebt. Über eine neue Linienführung der 843 
über die Godesberger Straße kann dagegen zu einem späteren Zeitpunkt ent-
schieden werden, da man die Neuordnung in Etappen umsetzen möchte, um im 
Gesamtkontext flexibel agieren zu können. 
 
Nach Beendigung des Vortrags erteilt der Ausschussvorsitzende das Wort den 
anwesenden Ausschussmitgliedern. Hier werden unter anderem die beabsichtig-
ten Änderungen in der Linienführung, hier insbesondere die Kappung der Direkt-
verbindung der Buslinie zwischen Meckenheim und dem Bonner Hauptbahnhof, 
von Teilen der anwesenden Ausschussmitglieder als kritisch angesehen, da somit 
zukünftig eine direkte Anfahrt bspw. von Arztpraxen oder auch von Einzelhan-
delsbetrieben entlang des bisherigen Linienweges wegfällt. Dieser Wegfall kann 
im Rahmen der Trassenführung der RB 23 nicht aufgefangen werden. 
 
Zudem ergeben sich Fragestellungen zur Möglichkeit der Einrichtung einer Bus-
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schleife Meckenheim – Rheinbach – Meckenheim, sowie der Einrichtung eines so-
genannten “Stadthüpfers“, der sich an dem in Rheinbach orientiert. Weiterhin 
wird kritisch angemerkt, dass derzeitige, kleinere Änderungen als nicht notwen-
dig erachtet werden, wenn zeitnah von Seiten des Rhein-Sieg-Kreises die große 
Anpassung des Fahrplanes in Angriff genommen wird. 
 
Die Verbesserungen im Fahrplan am Wochenende werden dem gegenüber be-
grüßt. 
 
Es wird von einzelnen Mitgliedern des Ausschusses angeregt, dass vor dem politi-
schen Beschluss zur Änderung der Linienführung der 843 im Bereich der Godes-
berger Straße bzw. des Standortes der Haltestellen auch der Einrichtung von 
neuen Haltestellen im Bereich des Merler Ortskerns eine Bürgerbefragung (wie 
zurückliegend in Lüftelberg) durchgeführt wird, in der sich die Meckenheimer 
Bürger zu diesem Sachverhalt äußern können. 
 
Die verantwortlichen Planer erklären, dass man die Bedenken der Ausschussmit-
glieder durchaus nachvollziehen kann, aus Sicht des Kreises das vorgelegte Kon-
zept jedoch als inhaltlich ausgewogen angesehen wird. Einerseits fallen die Fahr-
gastzahlen auf der Strecke zwischen Meckenheim und Hbf Bonn zu gering aus, in 
Folge dessen ein wirtschaftlicher Betrieb der Strecke nicht gewährleistet werden 
kann. Andererseits beinhaltet das Angebot der RB 23 mit den Haltepunkten Me-
ckenheim-Industriepark und Bonn-Duisdorf auf der Strecke Meckenheim–Bonn 
Hbf eine deutliche Fahrzeitverkürzung. 
 
Hinsichtlich des Wunsches nach einer Busschleife zwischen Meckenheim und 
Rheinbach teilen die Planer des Kreises mit, dass, sofern beide Städte sich positiv 
für eine solche zusätzliche Linie einsetzen wollen, entsprechende Anträge dem 
Rhein-Sieg-Kreis zur Überprüfung zugesandt werden sollen. 
 
Zur Nachfrage nach einem “Stadthüpfer“ auf Meckenheimer Stadtgebiet teilen die 
Planer des Kreises mit, dass dieses Angebot aus den speziellen örtlichen Gege-
benheiten Rheinbachs mit den teilweise engen Gassen resultiert. Diese Gegeben-
heiten liegen auf den Linientrassen Meckenheims so nicht vor, infolge dessen sich 
eine Einrichtung auf Meckenheimer Stadtgebiet als nicht sinnvoll bzw. nicht wirt-
schaftlich darstellt. 
 
Auf Grundlage der von den Ausschussmitgliedern innerhalb der Diskussion geäu-
ßerten Anregungen teilt die Verwaltung mit, den Beschlussvorschlag folgender-
maßen zu ergänzen: 
 
Der Stadtentwicklungsausschuss stimmt der Neuordnung des Busverkehrs an-
lässlich des Ausbaus der Voreifelbahn RB 23 zu und beauftragt die Verwaltung, 
eine positive Stellungnahme an den Rhein-Sieg-Kreis zu verfassen, bei der die 
Verlegung des Linienweges der Linie 843 auf die Godesberger Straße zu-
nächst zurückgestellt wird. 
 
 
Meckenheim, den 08.04.2014 
 
Christoph Lobeck  
Schriftführer  
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